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Termine August 
 

Subotnik im August  

Auch der Subotnik braucht bei all der Wärme und 

heißen Temperaturen einmal eine kleine 

Sommerpause. Im August findet deshalb kein 

Subotnik statt.  

 

 

 

 

 

 
Kontaktcafé im Schirmprojekt am 09.08.2020 

Am Sonntag, dem 9. August 2020 findet das 

Kontaktcafé der Begegnungsstätte Labyrinth von 

14 – 18 Uhr im Schirmprojekt (Rudolf-Ernst-

Weise Str. 8, 06112 Halle) statt. Hier gibt es im 

Innen- und Außenbereich vielfältige 

Möglichkeiten die gemeinsame Zeit zu gestalten. 

Wir freuen uns darauf Sie hier zu begrüßen und 

bedanken uns beim Team des Schirmprojektes, 

dass wir an diesem Tag hier sein dürfen. 

Telefonisch erreichen Sie uns an diesem Tag 

unter: 0345/ 225 80 252. 

 

Sport Frei im Labyrinth 

Jeden Freitag findet ab 14. August um 

11 Uhr eine Gymnastikgruppe im Labyrinth statt. 

Gemeinsam mit Isabell Haase werden hier in 

kleiner Runde einfache gymnastische Übungen 

und Bewegungsabläufe durchgeführt. Die 

Teilnahme ist freiwillig, unverbindlich und jeder 

kann die Übungen ausführen wie er/ sie es am 

besten kann. Wollen Sie auch einmal dabei sein 

und mitmachen? Dann kommen Sie vorbei. 
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Newsletter 

 

 

Monatslosung: 

„Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht 

bin; wunderbar sind deine Werke; das erkennt 

meine Seele.“ 

      Ps 139,14 (L)  
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Grillen auf der Peißnitz 

Am Samstag den, 22. August 2020 wollen wir 

unsere Cafézeit ins Grüne verlegen. Konkret heißt 

dies: Picknick auf der Peißnitz mit gemeinsamem 

Grillen, Sport und Spiel, (Tret-)Boot fahren und 

v.a.m. Wir treffen uns um 14 Uhr an der 

Peißnitzbrücke (Brücke am Bootsverleih). Wir 

sorgen für den Grill und die Kohle und bitten Sie 

sich für diesen Tag ein wenig Grillgut, etwas zu 

Essen und zu Trinken mitzubringen. Wenn jede/r 

etwas dazu beiträgt und mitbringt haben wir eine 

bunte Vielfalt, die für jede/n etwas 

Schmackhaftes dabei sein wird. Telefonisch 

erreichen Sie uns unter: 0345/ 225 80 252. 

Dies geschah im Juli 

Ein Licht am Ende des Tunnels 

Vor einiger Zeit setzten wir - eine kleine Gruppe 

im Rahmen des Persönlichen Budgets - uns in den 

Kopf einen Imagefilm über das Labyrinth zu 

drehen. Über Monate versuchten wir einen 

Leitfaden zu erstellen.  

Wir nahmen an einer kleinen Schulung beim 

offenen Kanal in Merseburg-Querfurt teil, wo 

man uns zeigte wie man mit einer Kamera 

umgeht. Wir machten Probeaufnahmen, 

interviewten, holten uns Ratschläge von 

Fachkundigen und dennoch gelang es uns nicht 

aus den einzelnen Puzzleteilen einen Film zu 

erstellen.  

Dann endlich ein Licht am Ende des Tunnels: Wir 

bekamen Unterstützung von den Medien- und 

Kommunikationswissenschaften der Universität 

in Halle.  

 

 

 

Vier Studierende erstellten 

unter der Leitung von Dr. Barg 

und Prof. Dr. Vollberg 

innerhalb von 6 Monaten zwei 

wunderbare Kurzfilme über 

das Labyrinth.   

Wir danken von Herzen Linda Rabisch, Lisa 

Zimmermann, Manuel Anhut und Lukas Raschke 

für ihr Engagement! 

 

Unser neuer Kollege stellt sich vor…. 

Hallo ich bin Jan Schönfeld und 39 Jahre alt. Seit 

März dieses Jahres gehöre ich zum Team der 

Familienhilfe des Labyrinth. Ursprünglich habe  

ich Politikwissenschaft studiert und tatsächlich 

auch abgeschlossen. Erst auf dem zweiten Weg 

bin ich in den pädagogischen Bereich gekommen.  

Nach dem ich gemerkt habe, dass ich mir dies 

auch langfristig beruflich vorstellen kann, 

entschloss ich mich noch einmal zu studieren und 

über die Fernuniversität Hagen einen Abschluss in 

Bildungswissenschaft zu machen. Ich bin Vater 

von 2 Kindern und im Großen und Ganzen  

unspektakulärer Durchschnitt. Ich freue mich auf 

die Zusammenarbeit auch mit den Kolleg*innen 

der Begegnungsstätte und auf Gespräche mit 

dem/der  einen oder anderen Besucher*in. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ziel (2500 m) 


